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Absatz 1 

Wird die Genehmigung von Baustelleneinrichtungen von der Konzentrations-
wirkung der Baugenehmigung nach § 62 HBauO erfasst? 

Nein. 

Mit der Änderung der Hamburgischen Bauordnung vom 23. Januar 2018 (HmbGVBl. Seite 
17, 19) wurde der Prüfumfang des Baugenehmigungsverfahrens mit Konzentrationswir-
kung reduziert. Die Prüfung der Zulässigkeit von Maßnahmen, die ausschließlich die Bau-
ausführung betreffen, findet nicht mehr statt (§ 62 Absatz 1 Satz 2 HBauO). 

Die Prüfung soll sich auf die Zulassung des Vorhabens als solches beschränken. Zu den 
Maßnahmen, über deren Zulässigkeit nicht mehr im Rahmen der Baugenehmigung ent-
schieden wird, gehören alle diejenigen, die die Baustelle selbst betreffen, wie zum Beispiel 

− Sondernutzungserlaubnisse für die Baustellenzufahrt, 

− vorübergehende Grundwasserabsenkung und Einleitung in Gewässer oder öffentliche 
Abwasseranlagen, 

− Aushub der Baugrube und Zwischenlagerung des Bodens,  

− Sondernutzungen im Bereich des Baugrubenverbaus im öffentlichen Grund (Einbrin-
gen von Trägern und Erdankern sowie Schlitz- oder Spundwände), 

− Baustelleneinrichtung auf dem Baugrundstück, auf Nachbargrundstücken und im Be-
reich des öffentlichen Grundes, z. B. Bauschilder, Bauzäune, Lager- und Schutzhallen, 
Unterkünfte, Toiletten, Kräne, Gerüste, Reifenwaschanlagen, Container, Baustellen-
zufahrten während der Bauzeit. 

Die nähere Begründung kann der „Mitteilung des Senats an die Bürgerschaft“, Drucksache 
21/9420, entnommen werden, zu finden in der Parlamentsdatenbank der Hamburgischen 
Bürgerschaft. 

Stand: 01.05.2018 

Ist durch die Herausnahme der Bauausführung aus der Zulässigkeitsprüfung 
des Baugenehmigungsverfahrens mit Konzentrationswirkung nach § 62 HBauO 
die zuständige Behörde für Grundwasser nicht mehr am Verfahren zu beteili-
gen? 

Nein. 

Wenn Belange des „Grundwassers“ berührt werden, ist die zuständige Wasserbehörde 
(Behörde für Umwelt und Energie) weiterhin am bauaufsichtlichen Verfahren zu beteiligen 
(§ 70 Absatz 5 HBauO). Nur die wasserrechtliche Erlaubnis für die vorübergehende Ab-
senkung des Grundwassers (§§ 8, 10 Wasserhaushaltsgesetz – WHG) zur Trockenhal-
tung der Baugrube ist (sofern der Bauantrag nach dem 01.05.2018 gestellt wurde) nicht 
mehr Bestandteil des Baugenehmigungsverfahrens mit Konzentrationswirkung (§ 62 Ab-
satz 1 Satz 2 HBauO). Diese Erlaubnis regelt nicht die Zulässigkeit des beantragten Vor-
habens als solches, sondern Sachverhalte, die erst bei der Bauausführung von Belang 
sind. 

Stand: 24.10.2018 
 

https://www.buergerschaft-hh.de/ParlDok/dokument/58249/entwurf-eines-gesetzes-zur-%c3%a4nderung-der-hamburgischen-bauordnung-und-zur-umsetzung-der-richtlinie-2012-18-eu-des-rates-vom-4-juli-2012-zur-beherrschung.pdf
https://www.buergerschaft-hh.de/ParlDok/dokument/58249/entwurf-eines-gesetzes-zur-%c3%a4nderung-der-hamburgischen-bauordnung-und-zur-umsetzung-der-richtlinie-2012-18-eu-des-rates-vom-4-juli-2012-zur-beherrschung.pdf
https://www.hamburgische-buergerschaft.de/dokumente/
https://www.hamburgische-buergerschaft.de/dokumente/
http://www.hamburg.de/grundwassernutzungen/
http://www.gesetze-im-internet.de/whg_2009/index.html
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Wird die Prüfung der Anforderungen an Grundstücksentwässerungsanlagen 
von der Konzentrationswirkung der Baugenehmigung nach § 62 HBauO nicht 
mehr erfasst? 

Ja. 

Mit der Änderung der Hamburgischen Bauordnung vom 23. Januar 2018 (HmbGVBl. Seite 
19) wurde der Prüfumfang des Baugenehmigungsverfahrens mit Konzentrationswirkung 
reduziert. Die Prüfung der Zulässigkeit von Maßnahmen … des § 13 Absatz 1 des Ham-
burgischen Abwassergesetzes (HmbAbwG) …findet nicht mehr statt (§ 62 Absatz 1 Satz 
2 HBauO).  

Dies hat seinen Grund darin, dass Grundstücksentwässerungsanlagen nach § 13 Ab-
satz 3 HmbAbwG nur von zertifizierten Fachbetrieben nach § 13b HmbAbwG ausgeführt 
werden dürfen und außerhalb des konzentrierten Genehmigungsverfahrens ohnehin ver-
fahrensfrei gestellt sind (Anlage 2 zu § 60 HBauO, Abschnitt I, Nr. 3.3). Vor diesem Hin-
tergrund war ein Verzicht auf die präventive Prüfung im Baugenehmigungsverfahren ver-
tretbar. 

Von dieser Regelung unabhängig werden weiterhin alle eigenständigen Zulassungs- bzw. 
Genehmigungstatbestände nach dem HmbAbwG im Rahmen des bauordnungsrechtli-
chen Genehmigungsverfahrens geprüft und entsprechende Zulassungen erteilt, z. B. Ein-
leitungsgenehmigungen (§ 11a HmbAbwG) und der Anschluss an die öffentlichen Abwas-
seranlagen (§ 7 HmbAbwG). Ebenso unberührt bleibt die Erforderlichkeit von Abwei-
chungsentscheidungen nach § 69 Absatz 1 HBauO, falls von bauordnungsrechtlichen An-
forderungen – bspw. im Zusammenhang mit der Grundstücksentwässerung – abgewichen 
werden soll.  

Die nähere Begründung kann der „Mitteilung des Senats an die Bürgerschaft“, Drucksa-
che 21/9420, entnommen werden, zu finden in der Parlamentsdatenbank der Hamburgi-
schen Bürgerschaft.  

Stand 05.12.2018 

http://www.landesrecht-hamburg.de/jportal/portal/page/bshaprod.psml?nid=l&showdoccase=1&doc.id=jlr-AbwGHAV1P13&st=lr
https://www.buergerschaft-hh.de/parldok/dokument/58249/entwurf_eines_gesetzes_zur_aenderung_der_hamburgischen_bauordnung_und_zur_umsetzung_der_richtlinie_2012_18_eu_des_rates_vom_4_juli_2012_zur_beherrschu.pdf
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